
lismus verändernden Kräfteverhältnisses in der Welt. Erneut wurde bewiesen, 
daß die internationale Autorität der Sozialistischen Republik Vietnam unauf­
haltsam wächst.
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Grußadresse des Zentralkomitees 
an den VI. Kongreß 

des Gehörlosen- und Schwerhörigen-Verbandes der DDR

Liebe Freunde und Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit­

telt Ihnen, den Delegierten und Gästen des VI. Kongresses des Gehörlosen- 
und Schwerhörigen-Verbandes der DDR, sowie allen Mitgliedern Ihrer Organi­
sation die herzlichsten Grüße.

Ihre Organisation kann in diesen Tagen auf eine zwanzigjährige erfolgreiche 
Tätigkeit zurückblicken. Vom Gehörlosen- und Schwerhörigen-Verband der 
DDR wurden, gemeinsam mit staatlichen Organen, gesellschaftlichen Organi­
sationen und wissenschaftlichen Einrichtungen, die Voraussetzungen für eine 
völlig gleichberechtigte Stellung der hörgeschädigten Bürger in allen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens geschaffen.

Davon zeugen insbesondere die vielfältigen Arbeitsmöglichkeiten für Hör­
geschädigte in rund 40 Berufen.

Spürbare Verbesserungen wurden in der medizinischen, sozialen und kultu­
rellen Betreuung sowie bei der Versorgung mit technischen Hilfsmitteln erreicht.

Für diese hervorragenden Leistungen möchten wir allen Mitgliedern und 
Funktionären Ihres Verbandes, zugleich auch den Pädagogen und Medizinern, 
von denen Sie in Ihrer Tätigkeit unterstützt werden, herzlich danken.

Auf der Grundlage der Beschlüsse des IX. Parteitages der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands und in Weiterführung des sozialpolitischen Programms 
wurden bereits 1976 neue Verbesserungen für Schwerstgeschädigte wirksam. 
Sie schließen fördernde Maßnahmen für unsere hörgeschädigten Mitbürger 
ein. Auch die großen Anstrengungen in den Betrieben zur Verbesserung des 
Arbeits- und Gesundheitsschutzes sind zu erwähnen, die der Verminderung 
von Lärmschwerhörigkeit durch Arbeitseinflüsse dienen.
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